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Künstliche Ablagerung

Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Flussablagerung, holozän

Ältere Auenablagerung (Jüngere Postglazialterrasse 1)

Flussmergel, mittelholozän (Mittlere Postglazialterrasse 2)

Flussmergel, mittelholozän (Mittlere Postglazialterrasse 1)

Flussschotter, altholozän (Ältere Postglazialterrasse)

Bach- oder Flussablagerung

Talfüllung, polygenetisch

Fächer oder Kegel

Abrisskante

Löß

Lößlehm

Fließerde

Flusssand, periglazial, würmzeitlich (Niederterrasse)

Monheim-Höhensand, ungegliedert

Suevit

Grenze Impaktscholle

Auffüllung, Aufschüttung

Kies und Sand, schluffig, Gerölle überwiegend
aus Weißjura-Material

Feinsand, schluffig bis Schluff, feinsandig, über Kies, sandig,
steinig; an den Gleithängen Mittelsand

Feinsand, schluffig bis Schluff, feinsandig, über Kies, sandig,
steinig; an den Gleithängen Mittelsand

Feinsand, schluffig bis Schluff, feinsandig, über Kies, sandig, 
steinig; an den Gleithängen Mittelsand

Schluff, schwach feinsandig, karbonatisch, z. T. mit
Schwarzbodenhorizonten, über Grobkies, sandig und steinig

Schluff, feinsandig, karbonatisch, mit Kalkkonkretionen,
über Grobkies, sandig und steinig

Grobkies, sandig, nach unten steinig

Kies und Sand, schluffig, Gerölle überwiegend aus
Weißjura-Material

Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Schluff, schwach feinsandig, ocker, karbonatisch

Schluff, tonig, schwach feinsandig, ocker, karbonatfrei

Lehm, sandig, z. T. kiesig bis blockig

Sand, wechselnd kiesig

Fein- bis Grobsand, schluffig, rot- bis gelbbraun, mit Fe-Krusten,
teils schwach verfestigt

Impaktbreccie, überwiegend aus Kristallinmaterial, mit
Schmelzpartikeln und -fragmenten, hellgrau

Jüngere Auenablagerung (Jüngere Postglazialterrasse 22)

Jüngere Auenablagerung (Jüngere Postglazialterrasse 21)

Flusssand
Sand, wechselnd kiesig

Polymikte Kristallinbreccie
Impaktbreccie, überwiegend aus Kristallinmaterial; nur N Listhof
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Tertiär-Abfolge Nord-/Ostbayern
Tertiär-Abfolge Schichtstufen-/Bruchschollenland
Monheim-Höhensand

Ries-Auswurfmassen
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Flussschotter, mittelholozän (Mittlere Postglazialterrasse 2)
Grobkies, sandig, nach unten steinig

Feinsediment

Sand

Ton, Schluff oder Mergel, kompaktiert; nur allochthon

Fein- bis Mittelsand, ockerbraun, Glimmer führend,
karbonatfrei; nur allochthon

Obere Süßwassermolasse
Obere Süßwassermolasse (unterer Teil)

Falten- oder Vorlandmolasse
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Weißjura-Gruppe, ungegliedert
Kalk-, Dolomit- oder Mergelstein, gebankt oder massig;
nur allochthon

Deckgebirge, jungpaläozoisch
bis mesozoisch
Weißjura-Gruppe („Malm“),
Schicht- und Massenfazies

Streichen der überkippten Schichtung, Fallwert in Grad

Fundpunkt von Fauna aus tertiärer Spaltenfüllung

Fundpunkt von Fährte oder Spur Wirbelloser

Höhleneingang

Bohrmuschellöcher am Kliffpunkt Brünsee

Viktoria-Karolinen-Grube SE Harburg
Eisenerzabbau, aufgelassen
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Grundgebirge, ungegliedert

Granit

Dolomitisierung

Gesteine des Kristallinen Grundgebirges in wechselnder
Zusammensetzung, häufig zu Sand zersetzt; nur allochthon

fein- bis mittelkörnig, überwiegend zu Sand zersetzt;
nur allochthon

Grundgebirge

Variszische Magmatite
Plutonite

Überprägungen

Abbaustelle
(Stbr)

aufgelassen
Stbr

in Betrieb

Geotop
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Quelle

Bohrung
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

(Lgr)

(Kgr)
Sgr
Tgr (Tgr)

Steinbruch

Sandgrube
Kiesgrube

Tongrube
Lehmgrube

qhj21,,
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Diamikton oder Breccie des sedimentären Deckgebirges,
selten Grundgebirgskomponenten; mit allochthonen
Schollen bis 25 m Durchmesser;
häufig Grundgebirgskomponenten = 

Bunte Breccie
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Treuchtlingen-Formation, ungegliedert

Arzberg-Formation, ungegliedert

Kalkstein, gebankt, hellgrau, Fossilien führend, im oberen
Abschnitt gehäuft Kieselknollen und verkieselte
Schwammreste; „Treuchtlinger Marmor“

Kalk- und Mergelstein, grau, Fossilien führend;
„Oberer Mergelkalk“

Treuchtlingen-Formation („Malm Delta“)

Arzberg-Formation („Malm Gamma“)

Dietfurt-Formation
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Kim
m
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(„Malm Alpha und Beta“)
Dietfurt-Formation, ungegliedert
Kalkstein, gebankt, hellgrau und Kalkmergel- bis
Mergelstein, dunkelgrau; „Werkkalk“ und 
„Unterer Mergelkalk“, nur allochthon

Kim
m

eridg.–Oxford.

Weißjura-Gruppe („Malm“),
Massenfazies
Massenkalk-Formation

6
dd7

ddd8

(„Malm Delta bis Zeta“)
Massenkalk-Formation, ungegliedert
Kalkstein, massig, hellgrau, lokal gehäuft
Kieselschwämme (überwiegend „Unterer Massenkalk“)

Tithonium
–Oxford.

M
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Unterjura
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Braunjura-Gruppe, ungegliedert

Eisensandstein-Formation, ungegliedert

Opalinuston-Formation, ungegliedert

Schwarzjura-Gruppe, ungegliedert

Tonstein, Sandstein, Kalksandstein, teils oolithisch;
nur allochthon

Fein- bis Mittelsand, graugelb, rotbraun, lokal
eisenschüssig, teils schwach verfestigt; nur allochthon

Ton- und Tonmergelstein, blau- bis schwarzgrau, schluffig,
mit Toneisensteinkonkretionen; nur allochthon;
nur WSW Ronheim

Sandstein, Tonstein, Kalkstein, Mergelstein;
nur allochthon; nur WSW Ronheim

bOt

Braunjura-Gruppe („Dogger“)

Schwarzjura-Gruppe („Lias“)

Eisensandstein-Formation

Opalinuston-Formation („Dogger Alpha“)
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Oxford.–Aalen.
Bajoc.–Aalen.

Oberj.–M
ittelj.

M
ittelj.–Unterj.

Aalen.–Toarcium
Toarc.–Hettang.

Mörnsheim-Formation, ungegliedert
Kalkstein, gebankt, hellgrau, mit Kieselknollen und -lagen;
nur N Gunzenheim

Mörnsheim-Formation („Malm Zeta 3“)
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Schmelzwasserschotter, spätwürmzeitlich
(Spätglazialterrasse)
Grob- bis Mittelkies, steinig, sandig, nach oben Sand und Kies,
schluffig
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OSMu,F

OSMu,S

Abschwemmmasse
Lehm und Sand, lokal gehäuft Kalksteinsplitter
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GG
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Weißjura-Gruppe („Malm“),
Schichtfazies

Feinsand, schluffig bis Schluff, feinsandig, über Kies,
sandig, steinig; an den Gleithängen Mittelsand

(Jüngere Postglazialterrasse 3) qhj3,M

Jüngste Auenablagerung, Mergel

Grobkies, sandig, nach unten steinig

Jüngste Auenablagerung, Kies
qhj3,G(Jüngere Postglazialterrasse 3)

(„Dogger Beta“)

Streichen der Schichtung, Fallwert in Grad

55

(Sgr)

Kartiergebiete nach Bearbeiter

Ehemalige Flussrinne („Paläomäander“)
meist mächtige feinkörnige Füllung

Hangschutt
Kies, wechselnd steinig, sandig bis schluffig

Rutsch- oder Kriechhang
als Übersignatur

Sand
Fein- bis Mittelsand, grünlichgrau, Glimmer und teilweise
Glaukonit führend, karbonatisch

Obere Meeresmolasse
Obere Meeresmolasse (oberer Teil)

Doline, Erdfall

Schluckloch (Ponor)

Terrassen- oder Erosionskante
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Geröllstreu aus Flussschotter
als Übersignatur


